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min aussligendt gelt auch widerumen bezallen. der frauwen sampt den
Jhrigen Witers liebe und angenemme dienst zu erzeigen tun ich mich
Fründtlichen anerbietten. ...".

"Ein alten Zinss A.o [16]28. uffm [Löbern]hooff [in Zug]4. Jtem

sonst 23 gl. wegen der Cofferen. den 5ten[!] ... [Dezember] 1629."

1) Irrtümlich Anna genannt 2)  s. Zurlaubiana AH 126/151
3) s. ebenda AH 93/78 4)  s. Anm. 2

Original, mit Siegeln. Dorsualnotizen vom Zuger Stadt- und Amtsrat,
Beat II. Zurlauben, der hier als Nachlassverwalter fungierte
AH 142, 339
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[1630]                                                           A

RECHNUNG1, AUSGESTELLT VOM [ZUGER APOTHEKER], DANIEL GRUNDER,
ZUHANDEN DER ERBEN2 VON [KONRAD III.] ZURLAUBEN

gl. ss d
"Herr Amann Zur Lauben Saligen Soll mier umb wharen
[vom Jahr 1629]  11 20
Mehr So Herr [Garde?-]Haubtmann [Beat Thomas?] Sto-
ckher [=Stocker] in seinem nammen genommen  16 23
Mehr ist abgeholt worden wie volgt:
Kienruess 12
2 lb. Seipffen ana 16 ss dz lb. 32
6 loth gestossner pfeffer 12
1 loth Mastix  6
4 Muschatnus  6
3/4 lb. Terpethin 15
Safflor  6
1/8 lb. gestossner pfeffer  7
1/8 lb. gestossner imber  5
1 loth Main 10__________ _____________________

Summa ... [30 34]"

"disere Rechnung ist erst Kurtzlich Jns hus kommen. Ao [16]30"

1) Die ganze Rechnung ist durchgestrichen.
2) Einer dieser Erben war der Zuger Stadt- und Amtsrat Beat II. Zurlauben,

der auch als Nachlassverwalter fungierte.

Dorsualnotiz von Beat II. Zurlauben
AH 142, 340-341  -  Blatt 340v und 341r leer
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